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Paul-Ehrlich-Str. 51, 60596 Frankfurt am Main 
Telefon 069 / 63 15 70 – 0; Telefax 069 / 63 15 70 - 20 
E-Mail: TechDesign@BauNetz.de
Internet: www.TechDesign.de 
_______________________________________________ 

Unabhängige Beratende Ingenieure für Projektierung und Bauüberwachung von Anlagen der 
Technischen Gebäudeausrüstung (TGA), Energie- und Versorgungtechnik 

Leistungsspektrum: 
• Heizungs-, Kälte- und Raumlufttechnische Anlagen Wärme-, Kälte- und Energieversorgungsanlagen, MSR-Anlagen und 

Gebäudeautomationssysteme (GLT-Anlagen) 
• Sanitäre Anlagen und Einrichtungen, Be- und Entwässerungsanlagen Brauchwasserversorgung, Abwasserentsorgung / -

aufbereitung Sprinkleranlagen und Feuerlöschsysteme Labor-, Bäder- und Küchentechnik, Medienversorgung 
• Außenanlagen für Fernheizung, Fernkälte und Gasversorgung Energiezentralen und Blockheizkraftwerke 
• Technische Sonderanlagen für Energierückgewinnung 
• Reinraumtechnik, Klimakammern und Kühlraumeinrichtungen 

Schwerpunkte: 
• Interdisziplinäre, computergestützte Planung der Technischen Gebäudeausrüstung 
• Untersuchung, Projektierung und Umsetzung / Realisierung von fortschrittlichen, effizienten Energiekonzepten zur 

integrierten Energieversorgung – „Kraft-Wärme-Kälte-Kopplung“ nach EnEV und EEWärmeG 
• Bau- und Ausführungsüberwachung aller haus- und versorgungstechnischen Gewerke (entspr. HOAI § 73 Lph. 8) 
• Bauherren- und Investorenberatung mit Ausarbeitung von TGA-Konzept- und Energiestudien im Vorfeld der Planung 
• Erneuerung/Modernisierung/Revitalisierung der TGA-Anlagen im Rahmen von Teil-oder Komplettsanierungsmaßnahmen 

bestehender Gebäude und Baukomplexe 
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Euer Vorsitzender hat das Wort

Liebe Sportlerinnen und Sportler,
liebe Mitglieder, Freunde und Förderer unseres Vereins,

ich möchte mich heute mit einer großen Bitte an Sie alle wenden. Im Frühjahr 
2019 endet meine Amtszeit als 1. Vorsitzender, und ich werde dann nicht mehr 
zur Verfügung stehen. Ich denke, es ist noch Zeit genug, einen geeigneten Nach-
folger zu finden. Wie Sie sich vielleicht noch erinnern können, standen wir vor 
gut 3 Jahren schon einmal vor dieser Situation. Damals ist es mir und meinen 
Vorstandskollegen leider nicht gelungen, einen Nachfolger zu finden.

Ich bitte Sie daher herzlich, sich in den nächsten Wochen und Monaten mit diesem Thema zu beschäftigen 
und positiv darüber nach zu denken, Verantwortung in unserem Verein und im geschäftsführenden Vorstand 
zu übernehmen.

Ich muss mal wieder darauf hinweisen, dass unser Verein, mit seinen derzeit 475 Mitgliedern, nur weiterge-
führt werden kann, wenn der Vorstand gemäß Satzung und BGB vollständig besetzt ist. Bitte übernehmen Sie 
Verantwortung und stellen Sie sich zur Wahl im Jahr 2019.

Alle wichtigen Informationen zur Position des 1. Vorsitzenden erhalten Sie gerne von mir oder auf unserer 
Homepage im Internet. Sie erreichen mich gerne unter den Telefonnr.: 06083-1078 oder 0171-3351739.

Ich freue mich auf positive Rückmeldungen und wünsche Ihnen und Ihren Familien schon heute ein schönes 
und geruhsames Weihnachtsfest und einen guten Start in das neue Jahr 2018.

Bleiben Sie gesund, in Bewegung und uns wohlgesonnen.
Unterstützen Sie unsere Gemeinschaft bei unseren vielseitigen Aktivitäten.

Ihr Norbert Zepke
1. Vorsitzender

Diese Vereinszeitung schafft Verbindungen und wirbt für diesen Verein.
Sie informiert über das aktuelle Vereinsleben und ist somit ein ideales Bindeglied zwischen dem Verein und  
seinen Mitgliedern. Sie vereint die Sportarten und Abteilungen miteinander, auch bindet sie passive Mitglieder an 
den Verein.

Diese regelmäßig erscheinende Vereinszeitung ist auch Selbstdarstellung des Vereins und unterstützt darüber 
hinaus einzelne Abteilungen. 
Priorität im Jugendbereich – insbesondere bei der Anschaffung von Sportgeräten, Sportbekleidung etc. 
Dies alles ist auch nur mit Hilfe unserer Inserenten möglich. 

Wir sagen auf diesem Wege – auch im Namen aller Abteilungen – ,,Danke für Ihre Unterstützung!‘‘

Ihr Kick & TuS Redaktionsteam



Ausflugsfahrten in modernen Bussen  
mit 8, 30 oder 50 Sitzplätzen.

Rosemarie Mohr
61276 Weilrod-Riedelbach · Langstraße 52 

Telefon 0 60 83 -12 98 · Fax - 94 04 51 · Mobil 01 79 - 6 94 56 43

ERSTKLASSIGE INNENEINRICHTUNG

Parkett, Teppichboden, Designbeläge, 

Laminat, Deko-, Bezugsstoffe, 

Vorhänge, Stores, Jalousien, 

Markisen, Tapeten und Wanddeko

M.BECKER & S.LOHNSTEIN
Usastraße 26 · 61267 Neu-Anspach · Telefon 06081 - 962014 · Fax 06081 - 44178

Internet: www.becker-lohnstein.de
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Aus 0:2 mach 3:2. Spektakuläre Premiere für 
			   das „Männer“-Team der TuS Volleyballer

Veranstaltungskalender 2018 
rund um den Verein

Veranstaltungskalender 2018  
rund um den Verein

Datum	 Uhrzeit	 Veranstaltung	 Ort	 Art

Fr., 26. Jan.	 19:51 Uhr	 1. Fremdensitzung	 Sportlerheim 	 öffentlich

Sa., 27. Jan	 19:51 Uhr	 2. Fremdensitzung	 Sportlerheim 	 öffentlich

Sa., 17. Feb.	 14:30 Uhr	 19. Crosslauf	 Sportplatz Altw. 	 öffentlich

Do., 08. Feb.	 19:11 Uhr	 Altweiberfasching	 Sportlerheim 	 öffentlich

Fr., 23. März	 20:00 Uhr	 TuS Hauptversammlung	 Sportlerheim 	 intern

Änderungen vorbehalten

Mit gerade einmal 6 Spielern sind wir zum Sai-
sonstart bis nach Offenbach gereist, um unsere 
Premiere in der Männer Freizeitrunde zu feiern. Und 
da waren  gerade mal 4 spielbereite Männer dabei! 
Glücklicherweise schlossen sich uns mit Madeleine 
und Steffi 2 Mädels an, sodass wir sonntagmorgens 
pünktlich um 10:00 Uhr spielbereit in einer Offen-
bacher Turnhalle waren. Es machte sich schnell be-
merkbar, dass wir in dieser Konstellation noch nie 
zusammen auf dem Feld standen. Dennoch schlu-
gen wir uns ganz achtbar gegen eine junge, dyna-
mische Offenbacher Mannschaft. Nachdem wir die 
ersten beiden Sätze verloren hatten, waren Thomas 
Getränkereserven bereits aufgebraucht. „Blöd, dass 
wir noch 3 weitere Sätze spielen werden “ sagte ich 
aus Spaß zu ihm, und auch die gegnerische Mann-
schaft (die auch zum ersten Mal in dieser Runde 
teilnehmen) kamen schon zum „Shakehands“ zu 
uns, in der Annahme, dass hier nur 2 Gewinnsätze 
gespielt werden. Doch so schnell wollten wir uns 

doch noch nicht verabschieden! Im 3. Satz stand 
die Annahme noch besser, genauso wie unser Block. 
Der Gegner macht nun mehr und mehr eigene Feh-
ler und mit unseren eigenen Angriffen machten wir 
immer wieder Punkte …. und schwups, holten wir 
uns den sehr umkämpften 3. Satz mit 26:24. Voll 
motiviert schafften wir es die Konzentration hoch 
zu halten und kaum eigene Fehler zu machen, so-
dass wir schließlich den 4 Satz und auch den Tie-
break (5. Satz) für uns entscheiden konnten. Das 
Bild zeigt die stolze „Männer“ Mannschaft nach 
dem hart umkämpften 3:2 Sieg in Offenbach.

TGS Offenbach Bieber - TUS Weilnau 	 2:3
(25:20 25:17 24:26 19:25 11:15)
TV 1889 Weißkirchen - TUS Weilnau 	 3:0
(25:17 25:12 25:15)
GTSV Frankfurt - TUS Weilnau 	 0:3
(11:25 17:25 17:25)

Die Mixed Mannschaft ist nicht ganz so gut aus 
den Startlöchern gekommen. Es gab zwar direkt im 
ersten Spiel den ersten Punkt (Hier gab es eine un-
glückliche 2:3 Niederlage. Nach Tie-Break mussten 
wir uns im entscheidenden 5. Satz in der „Verlän-
gerung“ mit 15:17 geschlagen geben). Doch dau-
erte es bis zum ersten Heimspieltag, um den ersten 
Sieg unter Dach und Fach zu bringen. 
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  (25:20	
  25:17	
  24:26	
  19:25	
  11:15)	
  
TV	
  1889	
  Weißkirchen	
  -­‐	
  TUS	
  Weilnau	
  	
   3:0	
  (25:17	
  25:12	
  25:15)	
  
GTSV	
  Frankfurt	
  -­‐	
  TUS	
  Weilnau	
  	
   	
   0:3	
  (11:25	
  17:25	
  17:25)	
  



Wir haben Ihnen

viel zu bieten

•  Mit Getränkemarkt und Metzgerei  
•  Kodak-Fotodruck: Sofortservice für Ihre Erinnerungen.

Öffnungszeiten Ideal Reinigung, Post, Postbank und Lottoannahmestelle:
Montag-Freitag 8-13 & 14-18 Uhr, Samstag 8-16 Uhr

Besuchen Sie uns auch in Internet:
www.rewe-weilrod.de & http://www.facebook.com/ReweWeiss

www.rewe.de

Für Druckfehler keine Haftung.

Besser leben. Weiß oHG 
Im Grund 1, 61276 Weilrod - Rod an der Weil 

Für Sie geöffnet: Montag-Samstag von 7bis 21 Uhr

Besser leben. Weiß oHG 
Im Grund 1, 61276 Weilrod - Rod an der Weil 

Sichern Sie sich leistungsstarken Schutz! Wir beraten Sie gerne.

Sie brauchen finanziellen Schutz  
und Hilfeleistungen, denn Ihr aktives 

Leben birgt auch Risiken.

Mit der Risiko-Unfallversicherung von AXA sind Sie weltweit und rund um die Uhr vor den finanziellen Folgen von 
Unfällen geschützt. Zudem profitieren Sie von umfangreichen Hilfeleistungen wie dem Reha-Management. Es 
unterstützt Sie nach schweren Unfällen dabei, schnellstmöglich in den Alltag  zurückzufinden.

AXA Generalvertretung Klaus-Jürgen Diehl
Limburger Str. 1, 65520 Bad Camberg
Tel.: 06434 5511, Fax: 06434 3466, k-j.diehl@axa.de

1473859763723_highResRip_azh1_risikounfallaxa_70_0_2_13_21.indd   1 14.09.2016   15:33:58

FB
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Hier die bisherigen Ergebnisse:
Unity Bad Homburg - TUS Weilnau	 3:2
(15:25 28:26 25:12 20:25 17:15)
TUS Weilnau - TSG Wehrheim 2	 1:3
(25:19 15:25 21:25 23:25)
TUS Weilnau - TV Idstein Mixed	 1:3
(25:10 22:25 10:25 23:25)
TUS Weilnau - VFA Frischauf Eschborn	 0:3
(18:25 8:25 21:25)
TUS Weilnau - Unity Bad Homburg 	 3:1
(25:14 15:25 25:22 25:16)

Weitere Heimspiele stehen an:
Die Männermannschaft bestreitet am Sonntag, 10. 
Dezember um 10:00 Uhr ihr erstes Heimspiel in der 
Halle in Riedelbach.  Für die Mixed Mannschaft geht 
es nach der Winterpause am Samstag, 21.01.2018 

mit einem weiterem Heimspiel in die 2. Hälfte der 
Saison 17/18. Kommt doch mal vorbei und feuert 
uns an. Vielleicht springt der Funke ja über und der 
ein oder andere hat Spaß am Volleyball und kommt 
mal zum Mitmachen ins Training. Wir freuen uns 
über jeden neuen Mitspieler/Mitspielerin, egal ob 
Einsteiger, Aussteiger oder Wiedereinsteiger. Unse-
re Trainingszeit ist immer donnerstags, 19:30Uhr 
in der Sporthalle der Max-Ernst-Schule, Riedelbach 
(außer in den Schulferien). 

Auch das Trainingsangebot für Kids zwischen 10 
und 14 Jahren findet weiterhin jeweils freitags 
zwischen 15:00 und 16:30 Uhr statt und wird von 
Carolin Kaminski geleitet. Jeder der mitmachen 
möchte ist sehr gerne willkommen.

Kontakt: 
volleyball@tus-weilnau.de 
Patrick Vollberg: 017644626960
Carolin Kaminski: 0176/31452215

Patrick Vollberg

	
  
Die	
  Mixed	
  Mannschaft	
   ist	
  nicht	
  ganz	
  so	
  gut	
  aus	
  den	
  Startlöchern	
  gekommen.	
  Es	
  gab	
  zwar	
  direkt	
   im	
  
ersten	
  Spiel	
  den	
  ersten	
  Punkt	
  (Hier	
  gab	
  es	
  eine	
  unglückliche	
  2:3	
  Niederlage.	
  Nach	
  Tie-­‐Break	
  mussten	
  
wir	
  uns	
  im	
  entscheidenden	
  5.	
  Satz	
  in	
  der	
  „Verlängerung“	
  mit	
  15:17	
  geschlagen	
  geben).	
  Doch	
  dauerte	
  
es	
  bis	
  zum	
  ersten	
  Heimspieltag,	
  um	
  den	
  ersten	
  Sieg	
  unter	
  Dach	
  und	
  Fach	
  zu	
  bringen.	
  	
  
	
  

	
  
Hier	
  die	
  bisherigen	
  Ergebnisse:	
  
Unity	
  Bad	
  Homburg	
  -­‐	
  TUS	
  Weilnau	
   3:2	
  (15:25	
  28:26	
  25:12	
  20:25	
  17:15)	
  
TUS	
  Weilnau	
  -­‐	
  TSG	
  Wehrheim	
  2	
  	
   1:3	
  (25:19	
  15:25	
  21:25	
  23:25)	
  
TUS	
  Weilnau	
  -­‐	
  TV	
  Idstein	
  Mixed	
  	
  	
   1:3	
  (25:10	
  22:25	
  10:25	
  23:25)	
  
TUS	
  Weilnau	
  -­‐	
  VFA	
  Frischauf	
  Eschborn	
   0:3	
  (18:25	
  8:25	
  21:25)	
  
TUS	
  Weilnau	
  -­‐	
  Unity	
  Bad	
  Homburg	
  	
   3:1	
  (25:14	
  15:25	
  25:22	
  25:16)	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  
Weitere	
  Heimspiele	
  stehen	
  an:	
  
Die	
  Männermannschaft	
  bestreitet	
  am	
  Sonntag,	
  10.	
  Dezember	
  um	
  10:00	
  Uhr	
  ihr	
  erstes	
  Heimspiel	
  in	
  
der	
  Halle	
  in	
  Riedelbach.	
  	
  
Für	
   die	
   Mixed	
   Mannschaft	
   geht	
   es	
   nach	
   der	
   Winterpause	
   am	
   Samstag,	
   21.01.2018	
   mit	
   einem	
  
weiterem	
   Heimspiel	
   in	
   die	
   2.	
   Hälfte	
   der	
   Saison	
   17/18.	
   Kommt	
   doch	
   mal	
   vorbei	
   und	
   feuert	
   uns	
   an.	
  
Vielleicht	
  springt	
  der	
  Funke	
  ja	
  über	
  und	
  der	
  ein	
  oder	
  andere	
  hat	
  Spaß	
  am	
  Volleyball	
  und	
  kommt	
  mal	
  
zum	
   Mitmachen	
   ins	
   Training.	
   Wir	
   freuen	
   uns	
   über	
   jeden	
   neuen	
   Mitspieler/Mitspielerin,	
   egal	
   ob	
  
Einsteiger,	
  Aussteiger	
  oder	
  Wiedereinsteiger.	
  Unsere	
  Trainingszeit	
   ist	
   immer	
  donnerstags,	
  19:30Uhr	
  
in	
  der	
  Sporthalle	
  der	
  Max-­‐Ernst-­‐Schule,	
  Riedelbach	
  (außer	
  in	
  den	
  Schulferien).	
  	
  
Auch	
   das	
   Trainingsangebot	
   für	
   Kids	
   zwischen	
   10	
   und	
   14	
   Jahren	
   findet	
   weiterhin	
   jeweils	
   freitags	
  
zwischen	
   15:00	
   und	
   16:30	
   Uhr	
   statt	
   und	
   wird	
   von	
   Carolin	
   Kaminski	
   geleitet.	
  
Jeder	
  der	
  mitmachen	
  möchte	
  ist	
  sehr	
  gerne	
  willkommen.	
  
Kontakt:	
  	
  
volleyball@tus-­‐weilnau.de	
  	
  
Patrick	
  Vollberg:	
  017644626960	
  
Carolin	
  Kaminski:	
  0176/31452215	
  
Bericht	
  Patrick	
  Vollberg	
  

TuS Laufgruppe flott unterwegs
Ergebnisse vom 1. Lauf der 37. Rodgauer Winterlaufserie am 04.11.2017 in Jügesheim (10 km) 

Ergebnisse vom 4. Äbbel-Cross-Duathlon am 14.10.2017 in Rockenberg 
2,6 km Laufen - 15 km Cross Rad fahren

TuS Laufgruppe flott unterwegs……                                                             

Ergebnisse vom 1. Lauf der 37. Rodgauer Winterlaufserie am 04.11.2017 in Jügesheim (10 km)  

Läufer/in Gesamtzeit Platzierung gesamt Platzierung Altersklasse 
Stephen Voss 43:31 107. von 270 10. AK M40 
Nadine Lange 50:57 47. von 83 3. AK W35 
Jens Hanke 51:45 207. von 270 39. AK M50 

Ergebnis vom 36. Frankfurt-Marathon am 29.10.2017  

Läufer Gesamtzeit Platzierung gesamt Platzierung Altersklasse 
Dominik Baumhauer 3:10:04 1.477 109. AK M50 

Ergebnisse vom 4. Äbbel-Cross-Duathlon am 14.10.2017 in Rockenberg                                                                                   
2,6 km Laufen - 15 km Cross Rad fahren –  

 

Starter Gesamtzeit Platzierung gesamt Platzierung Altersklasse 
Stephen Voss 1:03:49 12. 3. AK TM40 
Rainer Brechtel 1:16:35 34. 2. AK TM65 

Ergebnisse vom Bad Homburger Kurparklauf am 08.10.2017 (10 km)  

 

Läufer/in Gesamtzeit Platzierung gesamt Platzierung Altersklasse 
Domink Baumhauer 40:11 13. 2. AK M50 
Roman Lessmann 41:19 23. 1. AK M60 
Stefan Schmelz 44:40 51. 6. AK M50 
Stephen Voss 45:12 56. 14. AK M40 
André Förster 45:13 57. 14. AK M30 

TuS Laufgruppe flott unterwegs……                                                             

Ergebnisse vom 1. Lauf der 37. Rodgauer Winterlaufserie am 04.11.2017 in Jügesheim (10 km)  

Läufer/in Gesamtzeit Platzierung gesamt Platzierung Altersklasse 
Stephen Voss 43:31 107. von 270 10. AK M40 
Nadine Lange 50:57 47. von 83 3. AK W35 
Jens Hanke 51:45 207. von 270 39. AK M50 

Ergebnis vom 36. Frankfurt-Marathon am 29.10.2017  

Läufer Gesamtzeit Platzierung gesamt Platzierung Altersklasse 
Dominik Baumhauer 3:10:04 1.477 109. AK M50 

Ergebnisse vom 4. Äbbel-Cross-Duathlon am 14.10.2017 in Rockenberg                                                                                   
2,6 km Laufen - 15 km Cross Rad fahren –  

 

Starter Gesamtzeit Platzierung gesamt Platzierung Altersklasse 
Stephen Voss 1:03:49 12. 3. AK TM40 
Rainer Brechtel 1:16:35 34. 2. AK TM65 

Ergebnisse vom Bad Homburger Kurparklauf am 08.10.2017 (10 km)  

 

Läufer/in Gesamtzeit Platzierung gesamt Platzierung Altersklasse 
Domink Baumhauer 40:11 13. 2. AK M50 
Roman Lessmann 41:19 23. 1. AK M60 
Stefan Schmelz 44:40 51. 6. AK M50 
Stephen Voss 45:12 56. 14. AK M40 
André Förster 45:13 57. 14. AK M30 

TuS Laufgruppe flott unterwegs……                                                             

Ergebnisse vom 1. Lauf der 37. Rodgauer Winterlaufserie am 04.11.2017 in Jügesheim (10 km)  

Läufer/in Gesamtzeit Platzierung gesamt Platzierung Altersklasse 
Stephen Voss 43:31 107. von 270 10. AK M40 
Nadine Lange 50:57 47. von 83 3. AK W35 
Jens Hanke 51:45 207. von 270 39. AK M50 

Ergebnis vom 36. Frankfurt-Marathon am 29.10.2017  

Läufer Gesamtzeit Platzierung gesamt Platzierung Altersklasse 
Dominik Baumhauer 3:10:04 1.477 109. AK M50 

Ergebnisse vom 4. Äbbel-Cross-Duathlon am 14.10.2017 in Rockenberg                                                                                   
2,6 km Laufen - 15 km Cross Rad fahren –  

 

Starter Gesamtzeit Platzierung gesamt Platzierung Altersklasse 
Stephen Voss 1:03:49 12. 3. AK TM40 
Rainer Brechtel 1:16:35 34. 2. AK TM65 

Ergebnisse vom Bad Homburger Kurparklauf am 08.10.2017 (10 km)  

 

Läufer/in Gesamtzeit Platzierung gesamt Platzierung Altersklasse 
Domink Baumhauer 40:11 13. 2. AK M50 
Roman Lessmann 41:19 23. 1. AK M60 
Stefan Schmelz 44:40 51. 6. AK M50 
Stephen Voss 45:12 56. 14. AK M40 
André Förster 45:13 57. 14. AK M30 



Höchster Schloßplatz in Frankfurt am Main

Weilstraße 12, 61276 Weilrod 
Telefon 06472 9166-16590

REGIONAL
VERWURZELT
MIT GELEBTER KUNDENNÄHE
EINEN KOMPETENTEN PARTNER
AN SEINER SEITE WISSEN.

DIGITAL
VERBUNDEN

MIT DER VR-BANKING-APP
BANKGESCHÄFTE JEDERZEIT

MOBIL ERLEDIGEN.



 
Weilstraße 6 · Rod an der Weil

Telefon 0 60 83/3 13 · Fax 06083/958772 · www.aphrodite-weilrod.de

Öffnungszeiten: Mo. bis So. 11.30 – 14.30 Uhr  und 17.30 – 24.00 Uhr  Mittwoch Ruhetag! (Für größere Gruppen geöffnet, bitte um Reservierung)

Wir sagen Danke für das  
entgegengebrachte Vertrauen und 
freuen uns auf Ihren Besuch! 

Frohe Weihnachten und  
einen guten Rutsch

Hohoho
Habt ihr schon ein  
Weihnachtsgeschenk? 
Bei uns gibt es Gutscheine C

s  25,90
s  12,90
s    7,90
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Ergebnisse vom Bad Homburger Kurparklauf am 08.10.2017 (10 km) 

TuS Laufgruppe flott unterwegs……                                                             

Ergebnisse vom 1. Lauf der 37. Rodgauer Winterlaufserie am 04.11.2017 in Jügesheim (10 km)  

Läufer/in Gesamtzeit Platzierung gesamt Platzierung Altersklasse 
Stephen Voss 43:31 107. von 270 10. AK M40 
Nadine Lange 50:57 47. von 83 3. AK W35 
Jens Hanke 51:45 207. von 270 39. AK M50 

Ergebnis vom 36. Frankfurt-Marathon am 29.10.2017  

Läufer Gesamtzeit Platzierung gesamt Platzierung Altersklasse 
Dominik Baumhauer 3:10:04 1.477 109. AK M50 

Ergebnisse vom 4. Äbbel-Cross-Duathlon am 14.10.2017 in Rockenberg                                                                                   
2,6 km Laufen - 15 km Cross Rad fahren –  

 

Starter Gesamtzeit Platzierung gesamt Platzierung Altersklasse 
Stephen Voss 1:03:49 12. 3. AK TM40 
Rainer Brechtel 1:16:35 34. 2. AK TM65 

Ergebnisse vom Bad Homburger Kurparklauf am 08.10.2017 (10 km)  

 

Läufer/in Gesamtzeit Platzierung gesamt Platzierung Altersklasse 
Domink Baumhauer 40:11 13. 2. AK M50 
Roman Lessmann 41:19 23. 1. AK M60 
Stefan Schmelz 44:40 51. 6. AK M50 
Stephen Voss 45:12 56. 14. AK M40 
André Förster 45:13 57. 14. AK M30 
Rainer Brechtel 49:15 104. 11. AK M60 
Kurt Kolo 49:28 108. 12. AK M60 

Ergebnisse vom 21. Gambacher Duathlon am 24.09.2017 in Gambach                                                                       
4 km Laufen - 19 km Rad fahren - 4 km Laufen 

Starter Gesamtzeit Platzierung gesamt Platzierung 
Altersklasse 

Stephen Voss 1:10:21 (17:32 - 32:35 - 17:49) 22. 4. TM40 
Rainer Brechtel 1:23:12 (19:34 - 40:54 - 20:10) 63. 2. TM65 
Ulrich Klingen 1:34:04 (21:37 - 46:34 - 23:08) 82. 8. TM55 

Ergebnisse vom 32. Wannkopflauf am 09.09.2017 in Echzell (10 km)  

Läufer/in Gesamtzeit Platzierung gesamt Platzierung Altersklasse 
Martin Brück 48:28,0 54. 5. AK M55 
Heike Voigt 48:33,8 56. 2. AK W45 
Kurt Kolo 48:45,6 58. 7. AK M60 
Rainer Brechtel 50:23,7 65. 3. AK M65 
Sabine Binz 1:02:15,4 103. 4. AK W55 
	
  
Quer	
  durchs	
  Meer……..	
  
Am	
  Samstag,	
  den	
  12.08.2017	
  veranstaltete	
  der	
  DLRG	
  Bad	
  Zwischenahn	
  wieder	
  den	
  Schwimmevent	
  „Quer	
  durchs	
  
Meer“.	
  Um	
  9:30	
  Uhr	
  fiel	
  der	
  Startschuss	
  vom	
  Kurdirektor	
  Dr.	
  Norbert	
  Hemken,	
  der	
  anschließend	
  selbst	
  ins	
  Wasser	
  
sprang,	
  um	
  sich	
  an	
  dem	
  Schwimmen	
  zu	
  beteiligen.	
  Auch	
  der	
  Bad	
  Zwischenahner	
  Bürgermeister	
  Dr.	
  Arno	
  Schilling	
  
gehörte	
  zu	
  den	
  Schwimmern.	
  Insgesamt	
  stiegen	
  321	
  Schwimmer/innen	
  aus	
  dem	
  gesamten	
  Bundesgebiet	
  und	
  den	
  
Niederlanden	
  in	
  Dreibergen	
  in	
  den	
  Fluten,	
  um	
  das	
  Bad	
  Zwischenahner	
  Meer	
  zu	
  durchschwimmen.	
  	
  Auch	
  Martin	
  
Brück	
  und	
  Jan	
  Ruiter	
  vom	
  TuS	
  Weilnau	
  beteiligten	
  sich	
  an	
  dem	
  Freiwasserschwimmen.	
  	
  
Von	
  Dreibergen	
  folgten	
  die	
  Schwimmer	
  eine	
  Linie	
  von	
  Bojen,	
  die	
  sie	
  zur	
  etwa	
  drei	
  Kilometer	
  entfernten	
  Badestelle	
  
am	
  Strandbad	
  führte.	
  28	
  Boote	
  und	
  einige	
  Surfbrettfahrer	
  begleiteten	
  die	
  Teilnehmer	
  auf	
  ihrer	
  Route.	
  
Witterungsbedingt	
  hatten	
  die	
  Teilnehmer/innen	
  in	
  diesem	
  Jahr	
  zusätzlich	
  einige	
  Schwierigkeiten	
  zu	
  bewältigen.	
  Am	
  
Samstagmorgen	
  regnete	
  es	
  ordentlich	
  und	
  es	
  herrschte	
  ein	
  recht	
  starker	
  Wind,	
  der	
  für	
  einen	
  bewegten	
  Wellengang	
  
auf	
  dem	
  Binnensee	
  sorgte.	
  Im	
  Startabschnitt	
  war	
  das	
  Wasser	
  unglaublich	
  kabbelig,	
  was	
  sich	
  zur	
  Mitte	
  des	
  Sees	
  hin	
  
etwas	
  legte.	
  Die	
  Wellen	
  beeinflussten	
  das	
  Schwimmen	
  dahingehend,	
  dass	
  man	
  keinen	
  regelmäßigen	
  Rhythmus	
  fand.	
  
Doch	
  nichtsdestotrotz,	
  die	
  TuS	
  Weilnauer	
  Langstreckenschwimmer	
  meisterten	
  die	
  Strecke	
  in	
  einer	
  akzeptablen	
  Zeit.	
  
Martin	
  Brück	
  erreichte	
  nach	
  1:08	
  Std.	
  und	
  Jan	
  Ruiter	
  in	
  einer	
  Zeit	
  von	
  1:15	
  Std.	
  das	
  Ziel.

	
  	
  
Als	
  ältester	
  Teilnehmer	
  bezwang	
  Klaus	
  Wolf	
  (ehem.	
  Ratsherr)	
  mit	
  seinen	
  78	
  Jahren	
  die	
  Strecke.	
  Er	
  gehörte	
  mit	
  Peter	
  
Schulze	
  (ehem.	
  Kurdirektor	
  i.R.)	
  zu	
  denen,	
  die	
  2011	
  aus	
  einer	
  Bierlaune	
  heraus	
  das	
  „Bürgermeister-­‐Schwimmen“	
  ins	
  
Leben	
  riefen.	
  Ab	
  2012	
  wurde	
  daraus	
  schließlich	
  die	
  Veranstaltung	
  „Quer	
  durchs	
  Meer“.	
  In	
  diesem	
  Jahr	
  fand	
  das	
  
Freiwasser-­‐	
  und	
  Langstreckenschwimmen	
  für	
  Jedermann	
  zum	
  sechsten	
  Mal	
  statt.	
  Mit	
  Quer	
  durchs	
  Meer	
  will	
  die	
  
DLRG	
  Bad	
  Zwischenahn	
  für	
  den	
  Schwimmsport	
  werben,	
  denn	
  nur	
  noch	
  jedes	
  zweite	
  Kind	
  verlässt	
  die	
  Grundschule	
  als	
  
sicherer	
  Schwimmer.	
  Jeder,	
  der	
  sich	
  durch	
  das	
  Zwischenahner	
  Meer	
  kämpft,	
  ist	
  daher	
  ein	
  Gewinner.	
  Diese	
  Als	
  

Ergebnisse vom 21. Gambacher Duathlon am 24.09.2017 in Gambach 
4 km Laufen - 19 km Rad fahren - 4 km Laufen

Ergebnisse vom 32. Wannkopflauf am 09.09.2017 in Echzell (10 km) 

Rainer Brechtel 49:15 104. 11. AK M60 
Kurt Kolo 49:28 108. 12. AK M60 

Ergebnisse vom 21. Gambacher Duathlon am 24.09.2017 in Gambach                                                                       
4 km Laufen - 19 km Rad fahren - 4 km Laufen 

Starter Gesamtzeit Platzierung gesamt Platzierung 
Altersklasse 

Stephen Voss 1:10:21 (17:32 - 32:35 - 17:49) 22. 4. TM40 
Rainer Brechtel 1:23:12 (19:34 - 40:54 - 20:10) 63. 2. TM65 
Ulrich Klingen 1:34:04 (21:37 - 46:34 - 23:08) 82. 8. TM55 

Ergebnisse vom 32. Wannkopflauf am 09.09.2017 in Echzell (10 km)  

Läufer/in Gesamtzeit Platzierung gesamt Platzierung Altersklasse 
Martin Brück 48:28,0 54. 5. AK M55 
Heike Voigt 48:33,8 56. 2. AK W45 
Kurt Kolo 48:45,6 58. 7. AK M60 
Rainer Brechtel 50:23,7 65. 3. AK M65 
Sabine Binz 1:02:15,4 103. 4. AK W55 
	
  
Quer	
  durchs	
  Meer……..	
  
Am	
  Samstag,	
  den	
  12.08.2017	
  veranstaltete	
  der	
  DLRG	
  Bad	
  Zwischenahn	
  wieder	
  den	
  Schwimmevent	
  „Quer	
  durchs	
  
Meer“.	
  Um	
  9:30	
  Uhr	
  fiel	
  der	
  Startschuss	
  vom	
  Kurdirektor	
  Dr.	
  Norbert	
  Hemken,	
  der	
  anschließend	
  selbst	
  ins	
  Wasser	
  
sprang,	
  um	
  sich	
  an	
  dem	
  Schwimmen	
  zu	
  beteiligen.	
  Auch	
  der	
  Bad	
  Zwischenahner	
  Bürgermeister	
  Dr.	
  Arno	
  Schilling	
  
gehörte	
  zu	
  den	
  Schwimmern.	
  Insgesamt	
  stiegen	
  321	
  Schwimmer/innen	
  aus	
  dem	
  gesamten	
  Bundesgebiet	
  und	
  den	
  
Niederlanden	
  in	
  Dreibergen	
  in	
  den	
  Fluten,	
  um	
  das	
  Bad	
  Zwischenahner	
  Meer	
  zu	
  durchschwimmen.	
  	
  Auch	
  Martin	
  
Brück	
  und	
  Jan	
  Ruiter	
  vom	
  TuS	
  Weilnau	
  beteiligten	
  sich	
  an	
  dem	
  Freiwasserschwimmen.	
  	
  
Von	
  Dreibergen	
  folgten	
  die	
  Schwimmer	
  eine	
  Linie	
  von	
  Bojen,	
  die	
  sie	
  zur	
  etwa	
  drei	
  Kilometer	
  entfernten	
  Badestelle	
  
am	
  Strandbad	
  führte.	
  28	
  Boote	
  und	
  einige	
  Surfbrettfahrer	
  begleiteten	
  die	
  Teilnehmer	
  auf	
  ihrer	
  Route.	
  
Witterungsbedingt	
  hatten	
  die	
  Teilnehmer/innen	
  in	
  diesem	
  Jahr	
  zusätzlich	
  einige	
  Schwierigkeiten	
  zu	
  bewältigen.	
  Am	
  
Samstagmorgen	
  regnete	
  es	
  ordentlich	
  und	
  es	
  herrschte	
  ein	
  recht	
  starker	
  Wind,	
  der	
  für	
  einen	
  bewegten	
  Wellengang	
  
auf	
  dem	
  Binnensee	
  sorgte.	
  Im	
  Startabschnitt	
  war	
  das	
  Wasser	
  unglaublich	
  kabbelig,	
  was	
  sich	
  zur	
  Mitte	
  des	
  Sees	
  hin	
  
etwas	
  legte.	
  Die	
  Wellen	
  beeinflussten	
  das	
  Schwimmen	
  dahingehend,	
  dass	
  man	
  keinen	
  regelmäßigen	
  Rhythmus	
  fand.	
  
Doch	
  nichtsdestotrotz,	
  die	
  TuS	
  Weilnauer	
  Langstreckenschwimmer	
  meisterten	
  die	
  Strecke	
  in	
  einer	
  akzeptablen	
  Zeit.	
  
Martin	
  Brück	
  erreichte	
  nach	
  1:08	
  Std.	
  und	
  Jan	
  Ruiter	
  in	
  einer	
  Zeit	
  von	
  1:15	
  Std.	
  das	
  Ziel.

	
  	
  
Als	
  ältester	
  Teilnehmer	
  bezwang	
  Klaus	
  Wolf	
  (ehem.	
  Ratsherr)	
  mit	
  seinen	
  78	
  Jahren	
  die	
  Strecke.	
  Er	
  gehörte	
  mit	
  Peter	
  
Schulze	
  (ehem.	
  Kurdirektor	
  i.R.)	
  zu	
  denen,	
  die	
  2011	
  aus	
  einer	
  Bierlaune	
  heraus	
  das	
  „Bürgermeister-­‐Schwimmen“	
  ins	
  
Leben	
  riefen.	
  Ab	
  2012	
  wurde	
  daraus	
  schließlich	
  die	
  Veranstaltung	
  „Quer	
  durchs	
  Meer“.	
  In	
  diesem	
  Jahr	
  fand	
  das	
  
Freiwasser-­‐	
  und	
  Langstreckenschwimmen	
  für	
  Jedermann	
  zum	
  sechsten	
  Mal	
  statt.	
  Mit	
  Quer	
  durchs	
  Meer	
  will	
  die	
  
DLRG	
  Bad	
  Zwischenahn	
  für	
  den	
  Schwimmsport	
  werben,	
  denn	
  nur	
  noch	
  jedes	
  zweite	
  Kind	
  verlässt	
  die	
  Grundschule	
  als	
  
sicherer	
  Schwimmer.	
  Jeder,	
  der	
  sich	
  durch	
  das	
  Zwischenahner	
  Meer	
  kämpft,	
  ist	
  daher	
  ein	
  Gewinner.	
  Diese	
  Als	
  

Rainer Brechtel 49:15 104. 11. AK M60 
Kurt Kolo 49:28 108. 12. AK M60 

Ergebnisse vom 21. Gambacher Duathlon am 24.09.2017 in Gambach                                                                       
4 km Laufen - 19 km Rad fahren - 4 km Laufen 

Starter Gesamtzeit Platzierung gesamt Platzierung 
Altersklasse 

Stephen Voss 1:10:21 (17:32 - 32:35 - 17:49) 22. 4. TM40 
Rainer Brechtel 1:23:12 (19:34 - 40:54 - 20:10) 63. 2. TM65 
Ulrich Klingen 1:34:04 (21:37 - 46:34 - 23:08) 82. 8. TM55 

Ergebnisse vom 32. Wannkopflauf am 09.09.2017 in Echzell (10 km)  

Läufer/in Gesamtzeit Platzierung gesamt Platzierung Altersklasse 
Martin Brück 48:28,0 54. 5. AK M55 
Heike Voigt 48:33,8 56. 2. AK W45 
Kurt Kolo 48:45,6 58. 7. AK M60 
Rainer Brechtel 50:23,7 65. 3. AK M65 
Sabine Binz 1:02:15,4 103. 4. AK W55 
	
  
Quer	
  durchs	
  Meer……..	
  
Am	
  Samstag,	
  den	
  12.08.2017	
  veranstaltete	
  der	
  DLRG	
  Bad	
  Zwischenahn	
  wieder	
  den	
  Schwimmevent	
  „Quer	
  durchs	
  
Meer“.	
  Um	
  9:30	
  Uhr	
  fiel	
  der	
  Startschuss	
  vom	
  Kurdirektor	
  Dr.	
  Norbert	
  Hemken,	
  der	
  anschließend	
  selbst	
  ins	
  Wasser	
  
sprang,	
  um	
  sich	
  an	
  dem	
  Schwimmen	
  zu	
  beteiligen.	
  Auch	
  der	
  Bad	
  Zwischenahner	
  Bürgermeister	
  Dr.	
  Arno	
  Schilling	
  
gehörte	
  zu	
  den	
  Schwimmern.	
  Insgesamt	
  stiegen	
  321	
  Schwimmer/innen	
  aus	
  dem	
  gesamten	
  Bundesgebiet	
  und	
  den	
  
Niederlanden	
  in	
  Dreibergen	
  in	
  den	
  Fluten,	
  um	
  das	
  Bad	
  Zwischenahner	
  Meer	
  zu	
  durchschwimmen.	
  	
  Auch	
  Martin	
  
Brück	
  und	
  Jan	
  Ruiter	
  vom	
  TuS	
  Weilnau	
  beteiligten	
  sich	
  an	
  dem	
  Freiwasserschwimmen.	
  	
  
Von	
  Dreibergen	
  folgten	
  die	
  Schwimmer	
  eine	
  Linie	
  von	
  Bojen,	
  die	
  sie	
  zur	
  etwa	
  drei	
  Kilometer	
  entfernten	
  Badestelle	
  
am	
  Strandbad	
  führte.	
  28	
  Boote	
  und	
  einige	
  Surfbrettfahrer	
  begleiteten	
  die	
  Teilnehmer	
  auf	
  ihrer	
  Route.	
  
Witterungsbedingt	
  hatten	
  die	
  Teilnehmer/innen	
  in	
  diesem	
  Jahr	
  zusätzlich	
  einige	
  Schwierigkeiten	
  zu	
  bewältigen.	
  Am	
  
Samstagmorgen	
  regnete	
  es	
  ordentlich	
  und	
  es	
  herrschte	
  ein	
  recht	
  starker	
  Wind,	
  der	
  für	
  einen	
  bewegten	
  Wellengang	
  
auf	
  dem	
  Binnensee	
  sorgte.	
  Im	
  Startabschnitt	
  war	
  das	
  Wasser	
  unglaublich	
  kabbelig,	
  was	
  sich	
  zur	
  Mitte	
  des	
  Sees	
  hin	
  
etwas	
  legte.	
  Die	
  Wellen	
  beeinflussten	
  das	
  Schwimmen	
  dahingehend,	
  dass	
  man	
  keinen	
  regelmäßigen	
  Rhythmus	
  fand.	
  
Doch	
  nichtsdestotrotz,	
  die	
  TuS	
  Weilnauer	
  Langstreckenschwimmer	
  meisterten	
  die	
  Strecke	
  in	
  einer	
  akzeptablen	
  Zeit.	
  
Martin	
  Brück	
  erreichte	
  nach	
  1:08	
  Std.	
  und	
  Jan	
  Ruiter	
  in	
  einer	
  Zeit	
  von	
  1:15	
  Std.	
  das	
  Ziel.

	
  	
  
Als	
  ältester	
  Teilnehmer	
  bezwang	
  Klaus	
  Wolf	
  (ehem.	
  Ratsherr)	
  mit	
  seinen	
  78	
  Jahren	
  die	
  Strecke.	
  Er	
  gehörte	
  mit	
  Peter	
  
Schulze	
  (ehem.	
  Kurdirektor	
  i.R.)	
  zu	
  denen,	
  die	
  2011	
  aus	
  einer	
  Bierlaune	
  heraus	
  das	
  „Bürgermeister-­‐Schwimmen“	
  ins	
  
Leben	
  riefen.	
  Ab	
  2012	
  wurde	
  daraus	
  schließlich	
  die	
  Veranstaltung	
  „Quer	
  durchs	
  Meer“.	
  In	
  diesem	
  Jahr	
  fand	
  das	
  
Freiwasser-­‐	
  und	
  Langstreckenschwimmen	
  für	
  Jedermann	
  zum	
  sechsten	
  Mal	
  statt.	
  Mit	
  Quer	
  durchs	
  Meer	
  will	
  die	
  
DLRG	
  Bad	
  Zwischenahn	
  für	
  den	
  Schwimmsport	
  werben,	
  denn	
  nur	
  noch	
  jedes	
  zweite	
  Kind	
  verlässt	
  die	
  Grundschule	
  als	
  
sicherer	
  Schwimmer.	
  Jeder,	
  der	
  sich	
  durch	
  das	
  Zwischenahner	
  Meer	
  kämpft,	
  ist	
  daher	
  ein	
  Gewinner.	
  Diese	
  Als	
  

Quer durchs Meer

Am Samstag, dem 12.08.2017 veranstaltete der 
DLRG Bad Zwischenahn wieder den Schwimme-
vent „Quer durchs Meer“. Um 9:30 Uhr fiel der 
Startschuss vom Kurdirektor Dr. Norbert Hemken, 
der anschließend selbst ins Wasser sprang, um sich 
an dem Schwimmen zu beteiligen. Auch der Bad 
Zwischenahner Bürgermeister Dr. Arno Schilling 
gehörte zu den Schwimmern. Insgesamt stiegen 
321 Schwimmer/innen aus dem gesamten Bun-
desgebiet und den Niederlanden in Dreibergen in 
die Fluten, um das Bad Zwischenahner Meer zu 
durchschwimmen. Auch Martin Brück und Jan Rui-
ter vom TuS Weilnau beteiligten sich an dem Frei-
wasserschwimmen. 
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Von Dreibergen folgten die Schwimmer eine Linie 
von Bojen, die sie zur etwa drei Kilometer ent-
fernten Badestelle am Strandbad führte. 28 Boote 
und einige Surfbrettfahrer begleiteten die Teilneh-
mer auf ihrer Route. Witterungsbedingt hatten die 
Teilnehmer/innen in diesem Jahr zusätzlich einige 
Schwierigkeiten zu bewältigen. Am Samstagmor-
gen regnete es ordentlich und es herrschte ein 
recht starker Wind, der für einen bewegten Wel-
lengang auf dem Binnensee sorgte. Im Startab-
schnitt war das Wasser unglaublich kabbelig, was 
sich zur Mitte des Sees hin etwas legte. Die Wellen 
beeinflussten das Schwimmen dahingehend, dass 
man keinen regelmäßigen Rhythmus fand. Doch 
nichtsdestotrotz, die TuS Weilnauer Langstrecken-
schwimmer meisterten die Strecke in einer akzep-
tablen Zeit. Martin Brück erreichte nach 1:08 Std. 
und Jan Ruiter in einer Zeit von 1:15 Std. das Ziel.  

Als ältester Teilnehmer bezwang Klaus Wolf (ehem. 
Ratsherr) mit seinen 78 Jahren die Strecke. Er ge-
hörte mit Peter Schulze (ehem. Kurdirektor i.R.) zu 
denen, die 2011 aus einer Bierlaune heraus das „Bür-
germeister-Schwimmen“ ins Leben riefen. Ab 2012 
wurde daraus schließlich die Veranstaltung „Quer 
durchs Meer“. In diesem Jahr fand das Freiwasser- 
und Langstreckenschwimmen für Jedermann zum 
sechsten Mal statt. Mit Quer durchs Meer will die 
DLRG Bad Zwischenahn für den Schwimmsport 

werben, denn nur noch jedes zweite Kind verlässt 
die Grundschule als sicherer Schwimmer. Jeder, der 
sich durch das Zwischenahner Meer kämpft, ist 
daher ein Gewinner. Diese Veranstaltung ist kein 
Wettkampf. Gleichwohl wollen viele Teilnehmer 
ihre Zielzeit wissen. Die Zeitmessung erfolgt daher 
in einer Minutentaktung. 

Viele Triathleten findet man unter den Schwimm-
teilnehmern. Sie sehen diesen Schwimmevent als 
betreute Trainingseinheit. Insgesamt gut 120 eh-
renamtliche Helfer aus unterschiedlichen Hilfsor-
ganisationen und nicht nur aus Bad Zwischenahn 
sorgten dieses Jahr für einen gelungenen Ablauf. 
Gelegenheiten zum sicheren Langstreckenschwim-
men in freien Gewässern findet man nicht so oft.  
Das Freiwasserschwimmen über eine lange Strecke 
stellt im Gegensatz zum Beckenschwimmen schon 
einen gewissen Adrenalinkick dar.  Ausdauer ist hier 
gefragt und wird unter Beweis gestellt. Das Groß-
ereignis ist mittlerweile ein fester Bestandteil der 
Sportveranstaltungen in der Region Ammerland 
und im Veranstaltungskalender des Kurortes Bad 
Zwischenahn geworden und findet in der Regel 
am 2. Samstag im August statt. Die Erlöse von 
„Quer durchs Meer“ kommen der Förderung der 
Wasserrettung und der Schwimm- und Rettungs-
schwimmausbildung in Bad Zwischenahn zu Gute.

Am letzten August-Wochenende ging am Zwi-
schenahner Meer wieder der Bär ab. Nach den 
gelungenen Veranstaltungen der letzten Jahre ver-

anstaltete der 1. Triathlon Club Oldenburg „Die 
Bären“ den 27. Oldenburger Bärentriathlon in Bad 
Zwischenahn.  Es war wieder eine interessante Mi-
schung aus Leistungs- und Breitensport mit Swim 
& Run-Wettbewerbe der verschiedenen Jahrgänge 
sowie der Regionalliga Nord, Damen und Herren. 
772 Athleten hatten sich für die Wettkämpfe an-
gemeldet. Der sportliche Höhepunkt war neben 
den spannenden Wettstreit aller Athleten, das Fi-
nale der Regionalliga Nord, zu dem Herren- und 
Damen-Teams aus Niedersachsen, Hamburg, Bre-
men, Mecklenburg-Vorpommern und Schleswig-
Holstein antraten. Neu war hier in diesem Jahr das 
Jagdrennen, wobei die Gruppen immer zusammen 
bleiben mussten; somit sah man die Teams im-
mer als Ganzes. Dieser neue Jagdmodus steigerte 

Ergebnisse vom 27. Oldenburger Bärentriathlon in Bad Zwischenahn am 27.08.2017 
Olympische Distanz (1,5 km Schwimmen - 40 km Rad fahren - 10,8 km Laufen)

ältester	
  Teilnehmer	
  bezwang	
  Klaus	
  Wolf	
  (ehem.	
  Ratsherr)	
  mit	
  seinen	
  78	
  Jahren	
  die	
  Strecke.	
  Er	
  gehörte	
  mit	
  Peter	
  
Schulze	
  (ehem.	
  Kurdirektor	
  i.R.)	
  zu	
  denen,	
  die	
  2011	
  aus	
  einer	
  Bierlaune	
  heraus	
  das	
  „Bürgermeister-­‐Schwimmen“	
  ins	
  
Leben	
  riefen.	
  Ab	
  2012	
  wurde	
  daraus	
  schließlich	
  die	
  Veranstaltung	
  „Quer	
  durchs	
  Meer“.	
  In	
  diesem	
  Jahr	
  fand	
  das	
  
Freiwasser-­‐	
  und	
  Langstreckenschwimmen	
  für	
  Jedermann	
  zum	
  sechsten	
  Mal	
  statt.	
  Mit	
  Quer	
  durchs	
  Meer	
  will	
  die	
  
DLRG	
  Bad	
  Zwischenahn	
  für	
  den	
  Schwimmsport	
  werben,	
  denn	
  nur	
  noch	
  jedes	
  zweite	
  Kind	
  verlässt	
  die	
  Grundschule	
  als	
  
sicherer	
  Schwimmer.	
  Jeder,	
  der	
  sich	
  durch	
  das	
  Zwischenahner	
  Meer	
  kämpft,	
  ist	
  daher	
  ein	
  Gewinner.	
  Diese	
  
Veranstaltung	
  ist	
  kein	
  Wettkampf.	
  Gleichwohl	
  wollen	
  viele	
  Teilnehmer	
  ihre	
  Zielzeit	
  wissen. Die	
  Zeitmessung	
  erfolgt	
  
daher	
  in	
  einer	
  Minutentaktung.	
  	
  
Viele	
  Triathleten	
  findet	
  man	
  unter	
  den	
  Schwimmteilnehmern.	
  Sie	
  sehen	
  diesen	
  Schwimmevent	
  als	
  betreute	
  
Trainingseinheit.	
  Insgesamt	
  gut	
  120	
  ehrenamtliche	
  Helfer	
  aus	
  unterschiedlichen	
  Hilfsorganisationen	
  und	
  nicht	
  nur	
  
aus	
  Bad	
  Zwischenahn	
  sorgten	
  dieses	
  Jahr	
  für	
  einen	
  gelungenen	
  Ablauf.	
  Gelegenheiten	
  zum	
  sicheren	
  
Langstreckenschwimmen	
  in	
  freien	
  Gewässern	
  findet	
  man	
  nicht	
  so	
  oft.	
  	
  Das	
  Freiwasserschwimmen	
  über	
  eine	
  lange	
  
Strecke	
  stellt	
  im	
  Gegensatz	
  zum	
  Beckenschwimmen	
  schon	
  einen	
  gewissen	
  Adrenalinkick	
  dar.	
  	
  Ausdauer	
  ist	
  hier	
  
gefragt	
  und	
  wird	
  unter	
  Beweis	
  gestellt.	
  Das	
  Großereignis	
  ist	
  mittlerweise	
  ein	
  fester	
  Bestandteil	
  der	
  
Sportveranstaltungen	
  in	
  der	
  Region	
  Ammerland	
  und	
  im	
  Veranstaltungskalender	
  des	
  Kurortes	
  Bad	
  Zwischenahn	
  
geworden	
  und	
  findet	
  in	
  der	
  Regel	
  am	
  2.	
  Samstag	
  im	
  August	
  statt.	
  Die	
  Erlöse	
  von	
  „Quer	
  durchs	
  Meer“	
  kommen	
  der	
  
Förderung	
  der	
  Wasserrettung	
  und	
  der	
  Schwimm-­‐	
  und	
  Rettungsschwimmausbildung	
  in	
  Bad	
  Zwischenahn	
  zu	
  Gute.	
  
	
  
 Ergebnisse vom 27. Oldenburger Bärentriathlon in Bad Zwischenahn am 27.08.2017 Olympische Distanz 
(1,5 km Schwimmen - 40 km Rad fahren - 10,8 km Laufen)	
  

Starter Gesamtzeit - Einzelzeiten Platzierung gesamt Platzierung Altersklasse 

Martin Brück 2:42:02 (30:08 - 1:16:41 - 0:55:11) 69. von 133 4. AK TM 
Rainer Brechtel 2:59:42 (36:48 - 1:24:57 - 0:57:57) 103. von 133 2. AK TM 
Jan Ruiter 2:59:42 (31:53 - 1:22:16 - 1:05:31) 104. von 133 3. AK TM 
	
  
Am	
  letzten	
  	
  August-­‐Wochenende	
  ging	
  am	
  Zwischenahner	
  Meer	
  wieder	
  der	
  Bär	
  ab.	
  Nach	
  den	
  gelungenen	
  
Veranstaltungen	
  der	
  letzten	
  Jahre	
  veranstaltete	
  der	
  1.	
  Triathlon	
  Club	
  Oldenburg	
  „Die	
  Bären“	
  den	
  27.	
  Oldenburger	
  
Bärentriathlon	
  in	
  Bad	
  Zwischenahn.	
  	
  Es	
  war	
  wieder	
  eine	
  interessante	
  Mischung	
  aus	
  Leistungs-­‐	
  und	
  Breitensport	
  mit	
  
Swim	
  &	
  Run-­‐Wettbewerbe	
  der	
  verschiedenen	
  Jahrgänge	
  sowie	
  der	
  Regionalliga	
  Nord,	
  Damen	
  und	
  Herren.	
  772	
  
Athleten	
  hatten	
  sich	
  für	
  die	
  Wettkämpfe	
  angemeldet.	
  Der	
  sportliche	
  Höhepunkt	
  war	
  neben	
  den	
  spannenden	
  
Wettstreit	
  aller	
  Athleten,	
  das	
  Finale	
  der	
  Regionalliga	
  Nord,	
  zu	
  dem	
  Herren-­‐	
  und	
  Damen-­‐Teams	
  aus	
  Niedersachsen,	
  
Hamburg,	
  Bremen,	
  Mecklenburg-­‐Vorpommern	
  und	
  Schleswig-­‐Holstein	
  antraten.	
  Neu	
  war	
  hier	
  in	
  diesem	
  Jahr	
  das	
  
Jagdrennen,	
  wobei	
  die	
  Gruppen	
  immer	
  zusammen	
  bleiben	
  mussten;	
  somit	
  sah	
  man	
  die	
  Teams	
  immer	
  als	
  Ganzes.	
  
Dieser	
  neue	
  Jagdmodus	
  steigerte	
  die	
  Spannung	
  und	
  war	
  sehr	
  zuschauerfreundlich.	
  
Der	
  Sonntag	
  begann	
  mit	
  dem	
  Power-­‐Kid	
  Triathlon,	
  Swim	
  &	
  Run	
  für	
  die	
  Kleinsten,	
  bevor	
  die	
  Teilnehmer	
  der	
  
Olympischen	
  Distanz	
  ihren	
  Wettkampf	
  über	
  die	
  Distanz	
  1500	
  m	
  Schwimmen,	
  40	
  Km	
  Radfahren,	
  10,8	
  Km	
  Laufen	
  	
  
antraten.	
  	
  Bei	
  diesem	
  Wettkampf	
  starteten	
  auch	
  die	
  TuS	
  Weilnauer	
  Triathleten	
  Martin	
  Brück,	
  Rainer	
  Brechtel	
  und	
  	
  
Jan	
  Ruiter.	
  

	
  
	
  
Zentraler	
  Dreh-­‐	
  und	
  Angelpunkt	
  war	
  wieder	
  der	
  Bereich	
  am	
  Strandbad	
  zwischen	
  Fähranleger	
  und	
  Strandcafe	
  (nähe	
  
Spieker).	
  Die	
  Schwimmstrecke	
  verlief	
  als	
  Dreieckskurs	
  durch	
  das	
  Zwischenahner	
  Meer.	
  Die	
  Radstrecke	
  führte	
  in	
  
mehreren	
  	
  Runden	
  um	
  das	
  Zwischenahner	
  Meer	
  und	
  der	
  Laufkurs	
  als	
  Wendepunktstrecke	
  bis	
  zum	
  Zwischenahner	
  
Segelklub	
  und	
  wieder	
  zurück.	
  Das	
  Wetter	
  spielte	
  nicht	
  so	
  ganz	
  mit.	
  Nachdem	
  der	
  Morgen	
  vielversprechend	
  windstill	
  
mit	
  Sonnenschein	
  begann,	
  frischte	
  der	
  Wind	
  im	
  Laufe	
  des	
  Vormittags	
  auf	
  und	
  sorgte	
  für	
  einen	
  Wellengang	
  im	
  Meer,	
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die Spannung und war sehr zuschauerfreundlich.
Der Sonntag begann mit dem Power-Kid Triathlon, 
Swim & Run für die Kleinsten, bevor die Teilneh-
mer der Olympischen Distanz ihren Wettkampf 
über die Distanz 1500 m Schwimmen, 40 Km 
Radfahren, 10,8 Km Laufen antraten.  Bei diesem 
Wettkampf starteten auch die TuS Weilnauer Tri-
athleten Martin Brück, Rainer Brechtel und Jan Rui-
ter. Zentraler Dreh- und Angelpunkt war wieder der 
Bereich am Strandbad zwischen Fähranleger und 
Strandcafe (nähe Spieker). Die Schwimmstrecke 
verlief als Dreieckskurs durch das Zwischenahner 
Meer. Die Radstrecke führte in mehreren  Runden 
um das Zwischenahner Meer und der Laufkurs als 
Wendepunktstrecke bis zum Zwischenahner Segel-
klub und wieder zurück. Das Wetter spielte nicht so 
ganz mit. Nachdem der Morgen vielversprechend 
windstill mit Sonnenschein begann, frischte der 
Wind im Laufe des Vormittags auf und sorgte für 
einen Wellengang im Meer,  der die Schwimmer 

beeinträchtigte. Das TuS Weilnauer Triathlon-Trio 
kam trotzdem erfolgreich ins Ziel. Rainer und Jan 
erreichten in ihrer Altersklasse sogar einen Platz 
auf dem Siegerpodest. Der 27. Bärentriathlon des 
1.TCO ist nun Geschichte und war Dank der vielen 
externen und internen Helferinnen und Helfer wie-
der eine gut organisierte Veranstaltung.  Nächstes 
Jahr – voraussichtlich am 25./26 August 2018 – 
wird die 28. Triathlon-Veranstaltung ausgerichtet. 
Also dann, – auf ein neuen Start.

Ergebnis vom 16. Rodgau Triathlon am 20.08.2017 in Rodgau 
(1,4 km Schwimmen - 41 km Rad fahren - 10 km Laufen

Ergebnisse vom 9. Burgwald Triathlon am 22.07.2017 in Burgwald 
(500 m Schwimmen - 28,85 km Rad fahren - 5 km Laufen)
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  Schwimmer	
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  organisierte	
  Veranstaltung.	
  	
  Nächstes	
  Jahr	
  –	
  voraussichtlich	
  am	
  25./26	
  August	
  2018	
  –	
  wird	
  die	
  
28.	
  Triathlon-­‐Veranstaltung	
  ausgerichtet.	
  Also	
  dann,	
  –	
  auf	
  ein	
  neuen	
  Start.	
  
	
  
	
  Ergebnis vom 16. Rodgau Triathlon am 20.08.2017 in Rodgau   (1,4 kmSchwimmen - 41 km Rad fahren - 10 
km Laufen	
  
Starter Gesamtzeit - Einzelzeiten Platzierung gesamt Platzierung Altersklasse 

Holger 
Kaboth 02:26:41.82 (23:59 - 1:10:36 - 48:27) 17. 5. AK TM45 

Das war der 4. und letzte Ligawettkampf und wir sind nach dem SC Oberursel damit Vizemeister in der 2. 
hessischen Seniorenliga geworden.  

Ergebnisse vom 9. Burgwald Triathlon am 22.07.2017 in Burgwald                                                    (500 m 
Schwimmen - 28,85 km Rad fahren - 5 km Laufen) 

Starter/in Gesamtzeit - Einzelzeiten Platzierung gesamt Platzierung Altersklasse 
Ulrike Kaboth 1:36:59 (10:40 - 1:01:39 - 24:40) 10. 3. AK TW35 
Holger Kaboth 1:28:26 (10:20 - 0:55:48 - 22:18) 23. 3. AK TM45 
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Das war der 4. und letzte Ligawettkampf und wir 
sind nach dem SC Oberursel damit Vizemeister in 

der 2. hessischen Seniorenliga geworden.
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                           10 Jahre     
              zuverlässig-diskret-pünktlich 
                    Fahr- Begleit- und Transportservice 

 

 
                                Arzt, Bahnhof, Dialyse,  
                           Chemo- und Bestrahlungsfahrten, 
                      Flughafen, Kur und Krankenhausfahrten 
                            Anfragen, Reservierungen und Buchungen unter: 

                                 Telefon 0172 300 1776 oder ruehl@hub-taunus.de  
                          Hans-Joachim Rühl Am Wald 5 * 61250 Usingen-Merzhausen 

• Autorisierter Ford Service Betrieb
• Reparaturservice für Fahrzeuge aller Art
• Neuwagen · Gebrauchtwagen · Leasing · Finanzierung
• TüV jede Woche im Hause HU/AU
• Reifenservice inkl. Reifeneinlagerung
• Unfallinstandsetzung
• Servicefahrzeug · Hol- und Bringservice
• Pannenservice

R. Löw Automobile GmbH Schmittener Straße 3 · 61276 Weilrod · Telefon 0 60 84/56 34 · Fax 0 60 84/41 78

Besser ankommen Eine Idee weiter

• Autorisierter Ford Service Betrieb
• Reparaturservice für Fahrzeuge aller Art
• Neuwagen · Gebrauchtwagen · Leasing · Finanzierung
• TüV jede Woche im Hause HU/AU
• Reifenservice inkl. Reifeneinlagerung
• Unfallinstandsetzung
• Servicefahrzeug · Hol- und Bringservice
• Pannenservice

R. Löw Automobile GmbH Schmittener Straße 3 · 61276 Weilrod · Telefon 0 60 84/56 34 · Fax 0 60 84/41 78

Besser ankommen 

• Autorisierter Ford Service Betrieb
• Reparaturservice für Fahrzeuge aller Art
• Neuwagen · Gebrauchtwagen · Leasing · Finanzierung
• TüV jede Woche im Hause HU/AU
• Reifenservice inkl. Reifeneinlagerung
• Unfallinstandsetzung
• Servicefahrzeug · Hol- und Bringservice
• Pannenservice

R. Löw Automobile GmbH Schmittener Straße 3 · 61276 Weilrod · Telefon 0 60 84/56 34 · Fax 0 60 84/41 78

Besser ankommen 
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Bikerausflug in den Westerwald
In diesem Jahr führte uns unser Bike-Ausflug Ende 
August, erstmalig mit Partner und Passivmitglie-
dern, ins Wildparkhotel nach Bad Marienberg, er-
freulicherweise waren 18 Personen der Einladung 
gefolgt.  Anreise war wie immer am Freitag. Am 
Abend unserer Ankunft trafen wir uns mit Guide 
Markus, der uns über die Tour am Samstag infor-
mierte. Los ging es dann am Samstag um 10.00 Uhr 
vom Wildparkhotel über den Basaltpark nach Bad 
Marienberg, die Nister entlang zum Eisenbahnsteg 
nach Langenbach. Danach ging es knackige 250 
Höhenmeter nach Stockum zum Aussichtsturm 
Stöffel, mit einem wunderschönen Ausblick über 
das Nistertal. Es ging weiter über Bellingen nach 
Rotenhain zur Alten Burg. Einkehr machten wir 
dann auf Jockels Hütte auf dem Gräbersberg bei 
Alpenrod. Nach der Pause rollten wir durchs Hirz-
bachtal hinunter zur Nister, der wir flussaufwärts 
über Korb nach Nistertal folgten. Die letzten Kilo-
meter bis zum Hotel forderten die letzten Reser-

ven, bis wir nach ca. 42 km wieder am Wildparkho-
tel ankamen.

Die passiven Mitglieder genossen aktiv den herr-
lichen Tag im Wellnessbereich-in der Beauty Farm- 
mit kleinen Spaziergängen rund um den Wildpark 
oder fuhren mit dem Motobike in das nahe gele-
gene Sauerland. Das große Freizeitangebot konnte 
alle Teilnehmer zufrieden stellen. Den Abend ver-
brachten wir dann gemeinsam in der Hubertus-
klause bei einem tollen Grillbuffet. Am Sonntag-
morgen traten wir dann unseren Heimweg wieder 
an. Auch dieses Jahr war es wieder ein schönes und 
gelungenes Bike-Wochenende. Ein Dankeschön an 
Norbert für die Organisation in diesem Jahr.

Hier noch ein paar Tourdaten: 
3 Std.15 min. ; 42km ; und ca. 670 hm

Thomas Brück



Klapperfeld 4 · Rod an der Weil
Tel.: 06083/2006 · Fax: 06083/959158

Donnerstags geschlossen!

Sonderveranstaltungen,
Partyservice, Feierlichkeiten

Gasthaus

„Zum Felsenkeller“
Inh. Veidt + Stahl

Christof Stiebeling
Gas- u. Wasserinstallation

Heizung · Spenglerei

Weilstraße 7 · 61276 Weilrod
Telefon (0 60 83) 910153

       Ihr Elektrofachbetrieb im Weiltal                                      
      

Inhaber: Stefan Wraase-Will 
Langgasse 39 · 35789 Weilmünster · Tel. 06472-911010 · Fax  911012        
Weilstraße 48a · 61279 Weilrod · Tel. 06083-940033 · Fax 940038  
E-Mail:info@elektrotechnik-wwm.de   ·   www.elektrotechnik-wwm.de 

Wärmepumpensysteme                 Lüftungsanlagen    Photovottaik
Beratung P1anung Installation          EIB             EDV-Netzwerke  
Satelliten-. Antennenanlagen       ISDN·/DSL-Systeme 
Verkauf und Reparatur von Haushaltsgeräten
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Danksagung
Liebe Leserinnen und Leser,
nebenstehende Anzeige ,,Zum Felsenkeller erscheint heute zum letzten Mal. Familie Stahl hat ihr  
Lokal zum Ende des Jahres aus privaten Gründen geschlossen. Wir danken Familie Stahl für  
18 Jahre Unterstützung in Form dieser Anzeige.

Wir bedanken uns für die gute bürgerliche Küche vor Ort, mit dem Partyservice  
bei den vielen Events im Sportlerheim und den Privatfeiern.

Wir wünschen Familie Stahl für den weiteren Lebensabschnitt alles Gute und Gesundheit.
Die Kick & TuS Redaktion und die Vereinsmitglieder des Weilnau.

Schnelle Dribblings, präzise Pässe und spektaku-
läre Dunks – das ist Basketball. Der TUS Weilnau ist 
jetzt genau um diese attraktive Sportart seit Beginn 
des Schuljahres 2017/18 reicher. Jetzt können alle 
Basketballbegeisterten und die, die es noch wer-
den wollen, beim TUS auf Körbejagd gehen. Da die 
neue Abteilung sich jedoch noch „im Wachstum“ 
befindet, sind  alle ab der 5. Klasse ganz herzlich 
eingeladen, vorbeizuschauen und mitzutrainieren. 
Ab der 5. Klasse heißt hier: auch ein rüstiger, fit-
ter Mitsechsziger kann sich genauso angesprochen 
fühlen.  Im Klartext bedeutet das, dass jede Frau 
und jeder Mann, egal welchen Alters und Könner-
stufe,  beim Wachstum der Abteilung mitwirken 
kann. Der Spaß und die Freude an Bewegung ste-
hen erstmal im Vordergrund. Längerfristig ist je-

doch auch angedacht, die Abteilung so anwachsen 
zu lassen, dass ein Spielbetrieb mit starken Mann-
schaften möglich ist. 

Das Training findet montags in der Zeit von 17:30 
bis 19:00 Uhr in der Sporthalle der Max-Ernst-
Schule in Weilrod-Riedelbach statt. Es wird vom 
„Neu“-Altweilnauer Maciej Schäfer, der auf jah-
relange Erfahrung als Spieler, Trainer und Schieds-
richter zurückblicken kann, geleitet.

Alle, die sich jetzt sagen „das ist genau das, wo-
rauf ich gewartet habe, aber noch die eine oder 
andere Frage habe“, können sich diese unter 0163 
6037553 beantworten lassen.

Der TUS Weilnau bekommt Zuwachs



Unsere Öffnungszeiten:
Mo. – Frei.: 6.00 – 19.00 Uhr 

Samstags: 6.00 – 14.00 Uhr

Birkenweg 1	 Schillerstraße 1
61276 Weilrod (Rod a. d. Weil)	 61389 Schmitten/TS
Tel.: 0 60 83 - 95 88 73	 Tel.: 0 60 84 - 29 62

Camberger Weg  6    61276 Weilrod - Riedelbach    
  info@hotel-sonnenberg.de
www.hotel-sonnenberg.de

Bürgerliche Küche, 
Bierstube mit Snackkarte, Biergarten,

Hallenbad, Sauna, Solarium.
Familienfeiern / Party’s  für alle Anlässe

Tel. 06083/2850 

 Restaurant, Bowling, Kegeln
Tanzbar, Spielothek

 

24.  Dezember   Heiligabend
  mit Festlichem Buffet

31.  Dezember    Silvesterparty
   mit Schlemmer-Buffet
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Die Ladys der Body-Fit Gruppe um Trainerin Hei-
ke Voigt unternahmen Ende August mit acht Da-
men einen Tagesausflug nach Guldental, ins schöne 
Nahetal. Bereits auf der Hinfahrt ging es fröhlich 
zu und bei der Ankunft im Weingut wurden die 
sportlichen Damen mit einem Secco und pikanten 
Häppchen begrüßt. 

Mit dem Planwagen ging es dann durch die ro-
mantischen Guldentaler Weinberge. Passend zum 

jeweiligen Weinberg, wurde auf den Stopps der 
entsprechende edle Tropfen mit viel Wissens-
wertem verkostet. Die neun ausgesuchten Weine 
schmeckten bei herrlich sonnigem Wetter und ei-
ner passenden Winzervesper mitten in den Wein-
bergen hervorragend. Natürlich ließen es sich die 
Damen nicht nehmen, vom Traktor zu steigen und 
die Weinberge zu Fuß zu erkunden. Sportlich ging 
es auch beim Golfabschlag zwischen den Weinre-
ben zu. 

Zum Ausklang saß man in geselliger Runde im 
Weingut bei herzhafter Grillplatte, knackigen Sala-
ten und knusprigem Baguette zusammen. Auf dem 
Heimweg wurde etwas zusammengerückt, damit 
die Weineinkäufe genügend Platz fanden.

Und hier nun das Fazit: 
Wein hält auch den Body fit.

Bodystyler auf Tagestour mit Planwagenfahrt 
			         und Weinverkostung nach Guldental 
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Kanonenstraße 6 - 8, 61389 Schmitten / Taunus
Telefon 06084 48-0,  Telefax 06084 48-80
www.kurhaus-ochs.de, reception@kurhaus-ochs.de

Gepflegte Gastlichkeit und 40 komfortable Zimmer bieten wir Ihnen
in unserem modernen Hotel ganz in der Nähe. Verschiedene Tagungsräume,
2 Restaurants der gehobenen Gastronomie, Familienfeiern, kleines Café,
Hotelbar, Hallenbad, Sport- und Freizeitbereich (Massagen / Kosmetik)

Ihr Wohlfühl-Hotel
im Hochtaunus
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In Altweilnau war nicht der Bär los, dafür aber 
die Kühe, Esel und Ziegen. Denn der Dorfgemein-
schaftsverein unter Leitung von Horst Fladung 
hatte im Oktober zum ersten Mal zum Viehab-
trieb geladen. Nachdem schon seit Jahren keine 
Kerb mehr gefeiert wird und auch die Oktober-
feste in unserer Region eher auf die Erwachsenen 
zugeschnitten sind war die Idee von Horst Fladung 
schnell geboren. Dabei wurden die Tiere vom nahe-
gelegenen „Heinzenberg“ die rund einen Kilometer 
lange Strecke bis hin zum Sportlerheim geführt. 
„So etwas hat es hier noch nie gegeben“, berich-
tet Horst Fladung. „Weil es hier keine Almen wie 
in Südtirol oder im Allgäu gibt, führen wir unse-
re Tiere eben vom Heinzenberg zur Sportleralm.“ 
Die beiden Esel stammten von Familie Zickmann 
und die fünf Schafe gehörten zu einer fünfzig köp-
figen Herde von Karl Klaus Brendel, beide aus Alt-
weilnau, der zudem anschaulich seine Arbeit mit 
dem Border Collie Tim demonstrierte, während 
die vier Kühe vom Wehrheimer Wilhelmshof der 
Familie Allendörfer stammten. Und auch Christian 
Allendörfer beantwortete alle Fragen, zu seinem 
großen Wehrheimer Milchbetrieb.

Nach Ankunft der Tiere am Sportlerheim wurden 
sie den erschienenen Gästen in Anlehnung an die 
Viehscheide in Bayern- von Moderator Harald He-
berling anschaulich moderiert. Auch ein Schätz-

spiel zu dem Gewicht eines Kalbs wurde veran-
staltet, bei dem es ein Schlachtessen, eine Flasche 
Sekt und ein Glas Marmelade zu gewinnen gab. 
Brigitte Hartmann aus Weilrod-Hasselbach ge-
wann den ersten Preis, indem sie das exakte Ge-
wicht von 48,5 Kilogramm erriet. Evelyn Langen-
dorf aus Rod an der Weil gewann den zweiten 
Preis und Sarah Patt aus Riedelbach den dritten.                                                           
Im Anschluss wurde in den Räumlichkeiten des 
Sportlerheims ordentlich gefeiert. 

Hier wurde man schon mit einem Plakat am Ein-
gang begrüßt: ,,Achtung Gatter schließen, frei-
laufende Rindviecher‘‘. Musikalisch begleitete die 
Schützenkapelle aus Finsternthal/ Hunoldstal den 
frühen Abend. Im Anschluss legte DJ Wurlitzer aus 
Altweilnau Hüttengaudi- und Oktoberfestmusik 
auf und jeder konnte seinen Hunger und Durst mit 
bayrischen Spezialitäten- wie Oktoberfestbier-
Fleischkäse-Weißwürste oder mit Obazda und 
Brezel stillen. Horst Fladung zeigte sich zufrieden 
mit dem Ablauf des Tages: „Wir wollen mit un-
serem Viehabtrieb eine neue Tradition etablieren. 
Solche Veranstaltungen gibt es nicht oft, dabei ist 
das eine schöne Sache. Wir wussten nicht, was auf 
uns zu kommt, aber der letzte Viehabtrieb wird das 
in Altweilnau sicher nicht gewesen sein, zumal dies 
auch die Zuschauerresonanz bestätigt und somit 
war auch der Dorfgemeinschaftsverein zufrieden.

Erster Viehabtrieb in Altweilnau



 Walter Schieberle

Am Hirtenberg 1 · 61276 Weilrod

Der Dachdecker 

Mobil 01 77 / 2 15 59 89 · dachdecker-schieberle@gmx.de
Lassen Sie sich jetzt Ihr  

unverbindliches Angebot machen

Schieberle_Dach_Anzeige.pdf   1   28.08.15   08:53

Lassen Sie sich jetzt Ihr unverbindliches Angebot machen
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Impressionen Viehabtrieb



KFZ-Meisterbetrieb
Martin Esser

• Unfallreparatur
• KFZ-Reparaturen an allen Autotypen
• Autoglas- Reparaturen und Austausch
• Reifenservice
• Inspektion
• TÜV + ASU

Martin Esser • Erbismühler Weg 1 • 61276 Weilrod-Altweilnau
Telefon: 06083/1644  •  Handy: 0172/6911848
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Anfang September wurde auf dem Sportplatz der 
Wildschweinzaun mit einem Tor ergänzt, so dass 
nun die Arbeiten erfolgreich beendet wurden.

Unter der baulichen Leitung von Stefan Schmelz 
waren im Einsatz: Thomas Brück, Richard Stahl, 
Peter Michel, Norbert Zepke und mit freundlicher 
Unterstützung von Dirk Frenzel. 

Danke noch mal an alle Helfer für 
das riesige Gesamtprojekt!

Fetter Bauch, saftiger Nacken oder Schulter, ma-
gerer Rücken: Die Gäste des vierten Schlachtes-
sens der „Aleweiler Turmtänzer“ hatten die Wahl. 
Metzger Marc Dreyer schnitt eine Scheibe nach 
der anderen vom Gewünschten ab und legte es auf 
die Teller. Etwa anderthalb Schweine fanden am 
Freitagabend so ihre Abnehmer, 140 Kilogramm 
Fleisch einschließlich der Blut und Leberwürst-
chen, die noch in der Metzelsuppe schwammen. 
Aber auch rund 20 Liter der schmackhaften Suppe 
standen mitsamt Backerbsen als Vorspeise bereit. 
Dazu wurden rund 45 Kilogramm Kartoffeln und 

18 Köpfe Wirsing verarbeitet, wobei die Frauen 
der Turmtänzer kräftig mithalfen. Und nicht nur 
dort, sondern sie bedienten auch und halfen mit 
aufräumen. „Wir haben mehr Karten verkauft als 
gedacht“, freute sich der Sprecher der Turmtänzer 
Thomas Mohr. Und mit 116 zahlenden Gästen war 
das Sportlerheim ausverkauft. Die Karten dienten 
gleichzeitig als Lose der Tombola, bei der es bereits 
Karten für die Fremdensitzung Ende Januar, ein 
„Wurstensemble“ oder zehn Schnäpse zu gewin-
nen gab – denn zu verdauen gab es viel.    

Foto: sn 

Arbeitseinsatz

Schlachtessen bei den Turmtänzern

! C
6
6
6



BERND SEEL
Buchhaltungsservice

Vor der Stadtmauer 3
61276 Weilrod-Altweilnau

Telefon: 06083 447205
Mobil: 0178 1884398

E-Mail: berndseel@gmx.net

•  Kontieren und Buchen von lfd.
Geschäfts vorfällen

•  Erstellung Betriebswirtschaftlicher 
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Aus der JSG Fußballjugendspielgemeinschaft
Der Einladung zum ersten Elternabend der Jugend-
spielgemeinschaft JSG Merzhausen am 27. Sep-
tember waren doch zahlreiche Eltern gefolgt. Er-
freut zeigte JSG-Vorsitzender Uwe Hartmann über 
den Besuch der Vorsitzenden des TuS Grävenwies-
bach und der SG Niederlauken, Michael Vetter und 
Günther Wehr. Er begrüßte die Gäste und stellte 
die Vorstandsmitglieder der JSG mit ihren einzel-
nen Funktionen und Aufgabengebieten vor. Er ging 
weiter auf die Gründung der neuen JSG unter der 
Leitung des TuS Merzhausen ein. Die alte Jugend-
spielgemeinschaft TuS Weilnau mit den Vereinen 
SG Niederlauken,TuS Weilnau und TuS Merzhau-
sen war in personeller Hinsicht am Ende. Stefan 
Böff leistete fast allein die komplette Organisation 
und stellte sein Amt zur Verfügung. Die beteiligten 
Vereine setzten sich daraufhin zusammen und der 
TuS Merzhausen erklärte sich bereit, die Leitung 
der JSG zu übernehmen. Mit ins Boot holte man 
die Vereine TSV Grävenwiesbach und SG Mönstadt 
mit denen bereits eine erfolgreiche Kooperation 
bei einer Jugendmannschaft bestand. Als Zielstel-
lung der jetzigen Spielgemeinschaft stellt er sich 
einen selbständigen Förderverein losgelöst von 
den Vereinen vor, der spätestens zum Ablauf der 
bestehenden Verträge installiert werden sollte,so 
Uwe Hartmann. Gerd Müller als Jugendkooridina-
tor innerhalb der JSG stellte sich und sein Aufga-
bengebiet vor. Er sieht sich als Bindeglied zwischen 
Eltern, Spielern und Betreuern/ Vorstand. Bei per-
sonellen Engpässen springt er als Trainer ein und 
versucht weiterhin mit seinem Fachwissen die Ju-
gendarbeit voran zu bringen.

Zur Zeit werden ca. 70 Jugendliche betreut. Ange-
fangen bei den G-Jugendlichen mit 13 Spielern, die 
noch nicht an einer aktuellen Runde teilnehmen, 
kann die F-Jugend inzwischen erfolgreich agieren. 
Eine E-Jugendmannschaft mit 16 Spielern nimmt 
zur Zeit an der aktuellen Feldrunde teil und steht 
auf dem 3. Platz der Tabelle. In der kommenden 
Hallenrunde werden zwei Mannschaften gemel-
det. Die C-Junioren mit bis zu 18 Spielern haben 
sich inzwischen gesteigert und stehen ebenfalls 
auf dem 3. Tabellenplatz. Problemkind ist momen-
tan die A/B-Jugend. Vier A-Jugendliche und 9 B-
Jugendspieler stehen nur zur Verfügung. Geplant 
war eine Rundenteilnahme außer Konkurrenz. Dies 
hat sich aber zerschlagen. Gespräche mit anderen 
Vereinen zwecks einer Spielgemeinschaft im A- 
und B-Bereich hatten zu keinem Erfolg geführt. Zur 

aktuellen Hallenrunde haben die Verantwortlichen 
ein B-Jugendmannschaft gemeldet. Breiten Rah-
men nahm auch dieses Thema bei dem Punkt “Fra-
gen und Anregungen” in der Elternschaft ein. Der 
Vorstand will alles versuchen, um eine Mannschaft 
in der kommenden Runde wieder am Spielbetrieb 
teilnehmen zu lassen. Gezielt will man versuchen, 
zu anderen Vereinen gewechselte Spieler wieder 
zurück zu holen. Bei der Kommunikation innerhalb 
der einzelnen Mannschaften zwischen Spielern 
und Betreuern (WhatsApp) wurde von den Eltern 
angeregt auch sie mit einzubeziehen. Mark Leder 
erklärte sich bereit, das Thema Facebook zu bear-
beiten. Aus der Elternschaft kam der Anstoß, Flyer 
in den Kindergärten und Schulen über die Jugend-
fußballer verteilen zu lassen. Auch auf ein ein-
heitliches Outfit der einzelnen Mannschaften und 
Betreuer wurde der Vorstand aus der Elternschaft 
angesprochen. Vorsitzender Uwe Hartmann konnte 
berichten, dass es ihm gelungen ist, einen Sponsor 
zu finden der breit ist die Kosten zu übernehmen. 
Angebote von vier Sportbekleidungsanbietern wa-
ren eingeholt worden und nach Eingang der Spon-
sorgelder soll unverzüglich mit der Bestellung be-
gonnen werden. Der Vorsitzende  bedankte sich bei 
den erschienenen Eltern für ihre Beteiligung und 
ihre Anregungen und teilte der Versammlung mit, 
dass im kommenden Jahr wieder ein Infoabend mit 
der Elternschaft durchgeführt werden soll.

F-Jugend Gruppensieger bei der Herbstrunde 2017
Alle Spiele in der Herbstrunde konnten gewonnen 
werden und damit Gruppensieger ! Das Torverhält-
nis spricht Bände: 25:1. Unser Bild zeigt die Mann-
schaft mit Trainer Andreas Benhardt beim letzten 
Spiel gegen den FC Laubach. Das Spiel konnte mit 
9:0 Toren gewonnen werden.

Jugendarbeit wird belohnt
Die Gemeinde Weilrod unterstützt die Jugendar-
beit des TuS Weilnau, des Schützenvereins Winden, 
der SG Niederlauken und der Umweltgruppe der 
Lokalen Agenda 21 Weilrod mit jeweils 500 Euro.
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Die Winterpause steht vor der Tür. Mit unserer ers-
ten Mannschaft stehen wir derzeit auf einem Ab-
stiegsplatz. Eine Situation, mit der wir vor Runden-
beginn nicht gerechnet haben. Nachdem wir zum 
Saisonstart einige Spiele sehr unglücklich verloren 
haben, mussten wir zur Mitte der Hinrunde mit er-
heblichem Verletzungspech kämpfen. So ist unser 
Torjäger Louis Presle schon seit Wochen außer Ge-
fecht.

In der Pause gilt es jetzt, die Kräfte zu mobilisieren 
und in der Rückrunde den Klassenerhalt noch zu 
schaffen. Wir hoffen da auf eine ähnliche Aufhol-
jagd wie im letzten Jahr.

Unsere zweite Mannschaft ist dagegen auf Auf-
stiegskurs. Zur Rückrunde konnte mit Christian 
Meinecke ein neuer Trainer gefunden werden, die 
Vorstellung erfolgt in der nächsten Ausgabe.

Aufgewachsen ist er vor den Toren von Paris, jetzt 
schießt Louis Presle für die FSG Weilnau/Weilrod/
Steinfischbach die Tore. Sein Herz hängt an Frank-
reich, aber auch an der Eintracht und an Westeros. 
(Pressefotografie Storch, Bad Hg.) 15 Tore beju-
belte Louis Presle in der Vorsaison im Trikot der FSG 
Weilnau/Weilrod/Steinfischbach. In dieser Saison 
hat der Stürmer schon wieder sechs mal getroffen.  
Diese Ausbeute kann sich sehen lassen: In bisher 
sechs Einsätzen für Kreisoberligist FSG Weilnau/
Weilrod/Steinfischbach traf Louis Presle sechsmal, 
zuletzt beim überraschend deutlich 8:1 des Tabel-
lenvorletzten gegen die SG Oberhöchstadt. Der 
Verein profitiert dabei von einer „Beförderung“, 
wie Presle erklärt. „In der Jugend habe ich zwar 
bereits im Angriff gespielt, aber danach kam ich 

Linksaußen im Mittelfeld zum Einsatz, bevor ich 
jetzt wieder Stoßstürmer wurde“, sagt der Torjä-
ger, der vor 25 Jahren vor den Toren von Paris zur 
Welt kam. Vom Nachnamen werden übrigens das S 
und das zweite E nicht ausgesprochen. Nach dem 
Umzug seiner Familie nach Deutschland begann er 
im Alter von zehn Jahren in Oberems Fußball zu 
spielen. Seit der A-Jugend ist er nun in Steinfisch-
bach und fühlt sich bei der FSG wohl, wie er he-
rausstellt. Angebote, auch von höherklassigen Ver-
einen, gab es zwar immer wieder, doch die eigene 
Physis machte ihm da stets einen Strich durch die 
Rechnung. „Ich bin leider zu verletzungsanfällig“, 
sagt Presle, „ich hatte alleine 10 bis 15 Muskelfa-
serrisse bisher.“Deswegen tut der Stürmer nun al-
les dafür, um möglichst belastbar zu sein, obwohl 

FSG - 
	 alle Kräfte für den Klassenerhalt mobilisieren

FSG Louis Presle im Interview:

Die Spieler und Betreuer der FSG Weilnau/Weilrod/Steinfischbach bedanken  
sich bei ihren Fans und Sponsoren für die Unterstützung und wünschen allen Lesern 

ein frohes Weihnachtsfest und einen  guten Start ins neue Jahr 2018.



 Fenster und Türen in Kunststoff, 
Aluminium und Holz

 Hochwertiger Innenausbau

 Unsere Qualität 
hält einfach länger !

Stephan Heinisch
Waldstraße 1
61276 Weilrod
Tel.: 06083-940328
info@schreinerei-heinisch.de
www.schreinerei-heinisch.de
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das berufsbedingt gar nicht so leicht ist. „Ich arbei-
te bei einer Unternehmensberatung und bin unter 
der Woche eigentlich nie zu Hause, kann auch nur 
einmal pro Woche ins Training“, verrät Presle. Da-
für hält er sich abends im Hotelzimmer auf eigene 
Faust fit. Oder aber er schaut seine Lieblingsserie 
im TV, das Fantasy-Epos „Game of Thrones“. 

Herr Presle, als gebürtiger Franzose, der in 
Deutschland lebt – drücken Sie Jogi Löws Jungs 
die Daumen oder doch der „Équipe Tricolore“? 
LOUIS PRESLE: Ich lebe zwar schon lange in 
Deutschland, doch ich fühle mich noch als Franzo-
se, rede daheim mit meinen Eltern nur französisch 
und drücke auch der französischen Nationalmann-
schaft die Daumen. Offen gesagt, halte ich aber die 
deutsche Mannschaft aktuell für stärker. 

Paris Saint Germain hat für Neymar 222 Milli-
onen gezahlt. Was meinen Sie: Ist das vollkom-
men überteuert oder absolut gerechtfertigt? 
PRESLE: Also, bei den Preisen, die momentan ge-
zahlt werden, ist es gerechtfertigt. Wenn ein Ous-
mane Dembele 150 Millionen wert ist, dann ist 
Neymar allemal 222 Millionen wert. Aber im Ernst: 
Ich bin derselben Meinung wie viele andere: Diese 
Preise sind utopisch. Man fragt sich immer, woher 
diese Summen kommen und wohin sie letztlich 
fließen.

Wem gilt im näheren Umfeld ihre Sympathie – 
der Eintracht aus Frankfurt oder den Offenbacher 
Kickers?
PRESLE: Ganz klar der Eintracht. Im Alter von 14 
oder 15 hat mich ein Kumpel mit ins Waldstadi-
on genommen. Seitdem bin ich Eintracht-Fan. Mo-
mentan macht das Zuschauen bei der Eintracht 
allerdings wenig Spaß, denn meiner Meinung nach 
lässt Trainer Kovac viel zu defensiv agieren, obwohl 
wir viele gute Kicker in der Offensive haben. Ich 
verstehe einfach nicht, warum gegen Abstiegskan-
didaten teilweise schon ab der 30. Minute gemau-
ert wird.

Apropos ,gute Offensivspieler‘ – Sie selbst sind ja 
auch so einer. Was suchen Sie in aussichtsreicher 
Position eher: den eigenen Abschluss oder den 
besser postierten Mitspieler?
PRESLE: Umso älter ich werde, desto häufiger su-
che ich den Abschluss. Wobei das auch eine Kopf-
sache ist. Wenn ich selbstbewusst bin, dann schie-
ße ich, wenn nicht, dann passe ich eher noch mal. 
Allerdings bin ich auch niemand, der aus 20 Metern 
abzieht, wenn ein anderer klar besser steht.

Wenn Sie sich entscheiden müssten: Lie-
ber Torschützenkönig der KOL werden oder 
mit dem Verein die Meisterschaft holen? 
PRESLE: Letzteres, ganz klar. Wenn du zwei oder drei 
Tore in einem Spiel machst, ist das schön. Wenn du 
dann aber trotzdem als Verlierer vom Platz gehst, 
hast du persönlich gar nix davon, und dann macht 
es auch keinen Spaß. Beides wäre natürlich toll 
(lacht).

Als Fan der Fantasy-Serie Game of Thrones – 
wer soll am Ende über Westeros herr-
schen, Jon Schnee oder Daenerys Targaryen? 
PRESLE: (lacht) Warum denn nur einer von die-
sen beiden? Nein, ich bin für den Zwerg, Tyrion 
Lannister. Er ist für mich der sympathischste und 
cleverste unter den vielen Charakteren. Wobei – 
vielleicht sollte ich die Antwort zurückziehen. Ich 
bin selbst nicht der Größte und kann mir morgen 
wahrscheinlich von den Jungs im Training ein paar 
Sprüche anhören

	
  

Foto:	
  JOACHIM	
  STORCH	
  (Pressefotografie	
  Storch,	
  Bad	
  Hbg)	
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KFZ-Meisterbetrieb
- KFZ-Reparaturen aller Fabrikate
- Scheibenreparatur
- Unfallinstandssetzungsarbeiten

- 
Achsvermessungen

- Klimaservice
- Reifen- und Felgenservice sowie Zubehör
- Räder waschen 
- KFZ-Teile

TÜV und AU jeden Freitag ab 14 Uhr!
Öffnungszeiten:

Mo.–Fr. 8.00 Uhr–12.00 Uhr, 14.00 Uhr–17.30 Uhr
alle 2 Wochen, Sa. 9.00–12 Uhr
Weitere Termine nach Absprache

Autoservice Jung, Weilstraße 41a, 61276 Rod an der Weil
Tel: 06083 / 910240, Fax: 06083 / 910241, info@autoservice-jung.de

Autoservice Jung

Ihr Partner für

Kaltband • Spaltband
Edelbandstähle • Aluminium

61276 Weilrod • Tel: 06083-2791-2793 
www.melcher-stahl.de • info@melcher-stahl.de
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- Heizungsbau - Sanierung sowie - Optimierung

- Erneuerbare Energie vom Holzkessel bis zur PV-Anlage

- Trinkwasserhygiene und Trinkwasseruntersuchungen

- Reparatur und Wartung

Ein serviceorientierter Fachbetrieb in Ihrer Nähe


